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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3

TSV 1909 Klein-Umstadt III : TV 1888 Reinheim V 
Montag, 18.03.2024, 20:30 Uhr

Friedl, Münch und Röttger in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam des TSV 1909 Klein-Umstadt III, als Peter Friedl
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV 1888 Reinheim V
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Friedl, Münch und
Röttger, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 80 Minuten war das Spiel
beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Friedl / Münch machten mit Liogonkii / Daub beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim 3:0-Sieg gelang es Röttger / Röttger
die Gastspieler Schiemer / Hofmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Peter Friedl beim 3:0 von Mark
Liogonkii. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Reinhold Röttger beim
3:0 gegen Tim Schiemer. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Mathias Münch hatte gegen Jan Hofmann, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Andreas Daub fand hingegen Oliver Picht von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV 1909 Klein-Umstadt III und des TV
1888 Reinheim V in die Box. Die richtige Taktik hatte Peter Friedl dagegen beim anschließenden 3:0-
Erfolg gegen Tim Schiemer von Beginn an. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die richtige Herangehensweise hatte Reinhold Röttger beim 3:
0-Sieg gegen Mark Liogonkii von Beginn an. Durch diese Niederlage liegt Liogonkii nun bei einer
Bilanz von 1:15 seit Beginn der Saison. Die richtige Herangehensweise hatte Mathias Münch beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Daub ab dem ersten Ballwechsel. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Oliver Picht bekam derweil seinen Gegner Jan
Hofmann hingegen beim deutlichen 3:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1909 Klein-Umstadt III am 15.04.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den GSV Gundernhausen IV, während der TV 1888 Reinheim V am 21.03.2024 gegen
den TV 1863 Groß-Zimmern III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1909 Klein-Umstadt III

Doppel: Friedl / Münch 1:0, Röttger / Röttger 1:0 
Einzel: P. Friedl 2:0, R. Röttger 2:0, M. Münch 2:0, O. Picht 0:2 

 TV 1888 Reinheim V
Doppel: Liogonkii / Daub 0:1, Schiemer / Hofmann 0:1 
Einzel: T. Schiemer 0:2, M. Liogonkii 0:2, A. Daub 1:1, J. Hofmann 1:1


